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Protokoll 

 

 

über die am 14. Juli 1928 auf 8 Uhr abends anberaumte und im Schulhause  

zu Vandans unter dem Vorsitze des Vorsteher Bitschnau stattgefundene 

Sitzung der Gemeindevertretung. 

 

Abwesend: Josef Dietrich, wofür der Ersatzmann Hermann Lorünser 

erschienen ist. 

 

 

 

Beschlüsse 

 

 

1. Das Protokoll von der letzten Sitzung am 3. Juni 1928 wurde verlesen 

und genehmigt. 

 

 

2. Behufs rechtzeitiger Vorsorge zur Geldbeschaffung für den 

Schulhausneubau empfiehlt der Vorsitzende den Abschluß eines 

Kreditsparvertrages. Hierüber erstattet Gemeinderat Bernhard Maier 

aufklärenden Bericht über die bei der Gesellschaft Wüstenrot 

diesbezüglich geltenden Bedingungen, ebenso auch die beim Verbande 

landwirtschaftlicher Genossenschaften und erklärt zum Schluß seiner 

Ausführungen, daß laut seinen diesbezüglich aufgestellten Berechnungen 

auch bei der hierortigen Raiffeisenkasse die Möglichkeit geboten wäre, 

einen Darlehensvertrag unter ebenso günstigen Bedingungen wie anderswo 

abschließen zu können. In der nachfolgenden Wechselrede kam allgemein zum 

Ausdruck, daß man dem heimischen Geldinstitut den Vorzug einräume. 

Gleichzeitig wurde der Beschluß gefaßt, bei der hierortigen 

Raiffeisenkasse um ein Darlehen von S 50.000 anzusuchen. 

 

 

3. Über den Bericht des Vorstehers, daß Herr Bezirksschulinspektor Strolz 

mit allem Nachdrucke die Anschaffung neuer Schulbänke in die untere 

Klasse verlange, wurde Lehrer Bargehr ersucht, unter Beizug des Lehrer 

Märk 
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Preisofferte über die Walterschen Schulbänke beim Erzeuger 

Stefan Walter in Bludenz einzuholen. 

 

 

4. Nachdem die alte Kirchenuhr schon seit Jahren nur zeitweilig  

funktioniert und durch den Herrn Pfarrer betreff der Preise neuer 

Kirchenuhren bei der Firma Hörz in Ulm Erkundigung eingeholt, kam 

ein Vertreter genannter Uhrenfirma hieher und wude mit demselben 

über einstimmigen Beschluß ein Vertrag über die Lieferung einer 

neuen Uhr abgeschlossen und zwar: verpflichtet sich die Firma, 

eine neue aus bestem Material den räumlichen und örtlichen 

Verhältnissen angepaßte Uhr mit Viertel und Stundenschlagwerk 

franko und verzollt Station Vandans einschließlich der Montage 

mit 5jähriger Garantie bis in 4 Wochen zum vereinbarten Preise 

von S 2580, sage zweitausendfünfhundert achtzig (zahlbar 14 Tagen 

nach Aufstellung der Uhr) zu liefern. 

 

 

5. Über Anfrage des Bernhard Hämmerle wurde der Beschluß gefaßt, 

demselben die Pauschalierung der Fremdenzimmerabgabe bei der  

Douglaßhütte beim Lünersee mit S 700 zu beantragen. 

 

 

6. Auf ein Gesuch des Johann Vallaster werden demselben die  

Barauslagen für den Ausbau eines Zimmers im Frühmeßhause im 

Betrage von S 62,49 aus Gemeindemitteln vergütet. 

 

 

7. Den Interessenten am Drahtseilsteeg über die Ill in Ausservens 

wird als teilweise Vergütung ihrer Barauslagen ein einmaliger 

Gemeindebeitrag von S 500.-, sage fünfhundert, bewilliget. 

 

 

 

 

 

     Fr. J. Bitschnau, Vorsteher 

     J. Bargehr 

     J. Egele 

     M. Nuderscher 

 

 

 

[Anmerkung mit Bleistift: 

"Angeschlagen am 23.7.28"] 

 

 

[Das Protokoll wurde in Kurrentschrift verfasst] 
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